
Fifa-Profi Mario Viska (rechts) gab auf Einladung von Volker Tausend, Abteilungsleiter Fußball bei Ko-
met Blankenese, eine Trainingseinheit im virtuellen Fußball. FOTO: FRÖHLIG
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RISSEN Das Büro der SPD-
Bürgerschaftsabgeordne-
ten Anne Krischok ist vom
1. bis 12. Oktober nicht be-
setzt. In dringenden Ange-
legenheitenistdieAbgeord-
nete unter Telefon (0176)
64438869 oder per E-Mail
an info@anne-krischok.de
zu erreichen. Ab 15. Okto-
ber ist das Büro wie ge-
wohnt geöffnet. baf

RISSEN Die Beziehungen
zwischen Russland und
demWesten sind nicht erst
seit einigen Jahren ange-
spannt. Deutschland ist in
einer Mittlerrolle, und das
Verhältnis zu Russland al-
terniert zwischen Russ-
land-Verstehern und schar-
fer Kritik. Einerseits hat
Deutschland an einer ge-
deihlichen und stabilen
Entwicklung Russlands ein
ureigenes Interesse. Ande-
rerseits ist die offizielle rus-
sische Haltung Europa ge-
genüber interessengeleitet
undmitunter feindlich.Das
HausRissenwill sich inten-
sivmitdemThemabeschäf-
tigen. Der Russland-Beauf-
tragte der Bundesregie-
rung, Dirk Wiese, und der
Hamburger Bundestagsab-
geordnete Johannes Kahrs
(SPD) sind am Freitag,
12. Oktober,Gäste imHaus
Rissen, Rissener Landstra-
ße 193, undwollenmit den
Besuchern diskutieren. Be-
ginn ist um 18.30 Uhr, Ein-
lass ab 18 Uhr. Förderkreis-
mitglieder zahlen 15 Euro,
Besucher25EuroundMen-
schen in der Ausbildung
undArbeitslosengeldbezie-
her 5 Euro Eintritt. Anmel-
dungen sind bis zum9. Ok-
tobermöglich. baf

■www.hausrissen.org

„Nur Tasten drücken, das kann jeder“
ESOCCER Fifa-Profi Mario Viska erläutert bei Komet Blankenese wie Spieler bei der Fußballsimulation Fifa richtig erfolgreich werden

Von Bastian Fröhlig

BLANKENESE Der Ball
kommt zuDeni Alar. Ein kur-
zer Haken, Schuss ins lange
Eck und schon steht es 5:1 –
für Rapid Wien gegen Juven-
tus Turin. eSportler Mario
Viska hebt entschuldigend
die Hände und murmelt ein
„Sorry“ über die Monitore in
der „Conrad-Arena“ von Ko-
met Blankenese. Viska ist
sechsfacher Deutscher und
siebenfacher Österreichi-
scher Meister im Computer-
spiel Fifa. In Blankenese er-
teilt er eine Lehrstunde – im
doppelten Wortsinn.
„Ich habe mir schon früh
Gedanken gemacht, was ich
nach meiner Spielerkarriere
mache, wenn ich selbst nicht
mehr spielen kannoder nicht
mehr erfolgreich bin“, be-
richtet Viska. Er gründete ei-
ne Coaching-Agentur für
eSport. In der vergangenen
Saisonwar er Spieler-Trainer
bei Schalke 04 in der eSport-
Bundesliga. Im Sommer
wechselte er zu Rapid Wien.
„Ich erkläre den Spielern
von A bis Z, was wichtig ist“,
sagt Viska. Auf der Leinwand
öffnet sich das Taktikmenü,
wo Schnelligkeit, Passgenau-
igkeit und viele andere Op-
tionen eingestellt werden
können. „Nur Tasten drü-
cken, das kann jeder, sogar
mein fünfjähriger Neffe“,
sagt derDeutscheMeister im
virtuellen Fußball. Taktik
undvorallemdieAnalyse sei-
en entscheidend. „Manmuss
die richtigen Attribute för-
dern, damit es auch passt.
Man kann sehr viel taktisch
einstellen,was aber Zeit kos-
tet. Daher machen es die we-
nigsten Spieler“, sagt Viska.
Für ihn ist es der Schlüssel
zum Erfolg. Er selbst setzt
auf Ballbesitzfußball. „Ich
bin schonewig einPep-Guar-
diola-Fan. Ich will den Geg-

ner über Ballbesitz nerven,
bis er einen Fehler macht,
den ich leicht nutzen kann.“
Doch nur auf Ballbesitz will
er sich nicht verlassen.
„Wenn ich keinen Plan B ha-
be, habe ich ein Problem“,
sagt Viska.

FC Bayern München, FC
Barcelona, Real Madrid, Li-
verpool FC – mit welchem
Team spiel er am liebsten?
„Ich bin selbst Bayern-Fan
und kenne David Alaba per-
sönlich, aber Bayern ist von

den Werten zu langsam“,
sagt Viska. Die meisten Spie-
ler seien gut bewertet, aber
vor allem Stürmerstar Ro-
bert Lewandowski sei nicht
schnell genug. „Ich brauche
einen schnellen Stürmer für
mein Spiel“, sagt Viska. Er
spielt, wie alle Profis, die „Ul-
timate Teams“. Christiano
Ronaldo, der Brasilianer Ro-
naldo, der im WM-Finale
2002 Oliver Kahn Kopf-
schmerzen und danach
schlaflose Nächte bereitete,
Patrick Vierra, Ruud Gullit,
Paolo Maldini, Sergio „Ram-
bo“ Ramos, Marcello, David
deGea und für die rechte Sei-
te Valencia von Manchester
United oder Kyle Walker aus
Liverpool – Viska betet sein
Traumteam in schlafwandle-
rischer Sicherheit runter.

„Die Spieler müssen schnell
undphysisch stark sein“, sagt
der Fifa-Coach. Doch ist er
für Spieler wie Ronaldo, Gul-
lit undMaldini nicht zu jung?
„Jeder Elf-, Zwölfjährige

kennt Gullit, weil seine Wer-
te so überragend sind. So
können sich Spieler noch
heute einen Namen ma-
chen.“
Doch wie im echten Leben
kostet auch in der virtuellen
Welt so ein Allstar-Team
Geld. „DasSpiel kostet,wenn

man es professionell spielen
will, nicht 70 Euro, sondern
manmuss3000bis5000Euro
investieren, um sich sein
Wunschteam zusammenzu-
stellen“, erläutert Viska. Das
Geldwird er in dieHandneh-
men müssen, wenn mit
Fifa 19 der neueste Teil der
Fußballsimulation auf den
Markt kommt. „Es gibt noch
mehr Legenden. Das wird
spannend“, sagt Viska. Die
taktischen Möglichkeiten
würden sich mit der Erstel-
lung von Matchplänen kom-
plett verändern. „Der Ab-
schluss wird schwieriger“,
erläutert Viska, der das neue
Spiel bereits auf der Games-
cominKölnanspielendurfte.
„Wir wollen in der neuen
Saison in der eSoccer-Liga
des Hamburger Fußballver-
bands starten“, erläutert Vol-
ker Tausend, Abteilungslei-
ter Fußball bei Komet Blan-
kenese, die Trainingseinheit
am Bildschirm. Dort treten
jeweils zwei Spieler im Team
in der Fußballsimulation ge-
geneinander an. „Wenn ein
Team schon lange zusam-
menspielt und ich würde mit
einem Fremden spielen, hät-
te ichvermutlichkeineChan-
ce, selbstwenn ich besser bin
als alle drei“, sagt Viska über
die Spielvariante.Wer erfolg-
reich sein will, muss seinen
Mitspieler kennen und mit
diesem einspielen. „Indivi-
duelle Klasse bringt wenig.“
Vor großen Turnieren trai-
niert er sechs bis acht Stun-
den. „Ich nehme mir aber
auch die Zeit, um Spiele aus-
zuwertenundzuanalysieren.
Das gehört auch zum Trai-
ning“, sagtViska. „Undsozia-
le Medien wie YouTube wol-
len auchbedientwerden.Das
gehört heute dazu.“ Aber
auch selbst steht er auf dem
Platz. Sein Spielstil? „Ich bin
die Strafraumkobra.“

■www.komet-blankenese.de
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„Wirwolleninderneuen
Saison in der

eSoccer-Liga des
HFV starten“
Volker Tausend
Komet Blankenese
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„Wenn ich keinen
Plan B habe,
habe ich ein
Problem.“
Mario Viska

Profi-Fifa-Spieler

KOMPAKT

Rissener Rundschau
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• Fenster • Türen
• Markisen • Rollläden
• Insektenschutz
• Toranlagen • Plissees
• Funkbedienung

Sichern Sie Ihr Heim
mit Rollläden u. Fenstern
direkt vom Hersteller „Cirolux“

Uetersen, Tornescher Weg 78
Telefon (0 41 22) 4 40 40
www.cirolux.de · info@cirolux.de

CIROLUXRollladen- und Fensterbau GmbH & Co. KG

Christian Haag
frei & flott
Shop – KFZ-Service – Postfiliale –

Waschhalle – Bistro
Hauptstraße 82 Tel. 0 41 01 / 3 78 88 73
25482 Appen Fax 0 41 01 / 5 25 20 71

E-Mail: christian@oilhaag.de

-Station

9.00 – 13.00 Uhr und 14.15 – 18.00 Uhr

Der Fachmann ist für Sie da!

Donnerstag, 04.10.2018
Freitag, 05.10.2018

Bahnhofstr. 52
in Tiefgarage möglich

22880 Wedel
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Der weiteste Weg lohnt sich!

Alles anbieten
und spontan

vorbeikommen!

Bringen Sie Ihren
Ausweis mit!

Fachleute vor Ort!

ACHTUNG!
– Expertentage –

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung
Goldschmuck, Brillantschmuck, Altgold, Goldmünzen, Antikschmuck,

Zahngold (auch mit Zahnsubstanzen), Armband- und Taschenuhren, Silberbestecke,
Silbermünzen, Münzsammlungen, DM-Gedenkmünzen, Doublé usw.

Profitieren
auch SIE vom

aktuellen G
oldpreis-HO
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BÜRKLE seit 1917
ehem. JUWELIER SCHUBERT

Meisterbetrieb

	
�� ������������� Steinsetz- & Pflasterarbeiten

Baumfällung & -pflege
Problemfällungen, Kronenpflege, Baumstubbenfräsen,

Shredderarbeiten, Totholzentfernung, Hubbühnenarbeiten

Dr.med.Helge Kleinhans
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde,
Facharzt für Chirurgie · Blankeneser Landstraße 3
22587 HH · Tel. 040/ 863535

www.hno-blankenese.de

HNO
BLANKENESE

Ihre Abkürzung in den siebten Himmel.
Eine Anzeige im Heiratsmarkt.

Handballwoche -
Europas größte
Handball-Zeitschrift

...hier zu Hause

An� und Verkauf
Lornsenstraße 164
22869 Schenefeld
Tel. 040-8302477


